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DAS ERFOLGSGEHEIMNIS IM RECRUITING
Entscheidend ist der Teamfit des Kandidaten

Was läuft in der Personalaus-
wahl verkehrt, dass es nach 
wie vor zu hohen Fehlbeset-

zungsquoten bei Besetzungen kommt? 
Ein Kandidat entscheidet sich wegen 
des Unternehmens für eine Position 
und kündigt wegen seines Chefs oder 
des Teams. Doch es gibt Methoden, die 
Besetzungsqualität mit vertretbarem 
Zeitaufwand zu steigern und dadurch 
die Fehlbesetzungskosten zu reduzie-
ren.

Die Wissenschaft bietet hierfür doch 
eine Vielzahl an Möglichkeiten an. The-
oretisch müsste es durch Einsatz dieser 
Verfahren doch gelingen, die „Treffer-
quote“ deutlich zu erhöhen. In der Praxis 
zeigt sich jedoch ein anderes Bild. Schon 
eine Kienbaum-Studie aus dem Jahr 
2005 kommt zu dem Ergebnis, dass bis zu 
40 Prozent aller Personalentscheidun-
gen die Erwartungen der Unternehmen 
beziehungsweise der Vorgesetzten nicht 
erfüllen. 
Ein wesentlicher Grund liegt im Be-
trachtungsfokus der meisten Personal-
auswahlverfahren:  In der Regel wird der 
einzelne Kandidat hinsichtlich aller As-

bezüglich des Erfolgs oder Misserfolgs 
einer Stellenbesetzung oder Teamer-
gänzung. Anschaulich lässt sich diese 
Herausforderung mittels der Analogie 
Schlüssel  (Kandidat) und Schloss (Team) 
beschreiben. Um zu erkennen, welcher 
Schlüssel am besten in ein bestimmtes 
Schloss passt, ist der erste Schritt, den 

Aufbau (Zusammensetzung) und die 
Mechanik (Eigenschaften) des jeweili-
gen Schlosses zu verstehen. Im ersten 
Schritt wird hierfür eine zeit- und kos-
tengünstige Teamanalyse durchgeführt, 
die das Kompetenzprofil des Teams lie-
fert sowie die weißen Flecken, die durch 
das neue Mitglied abgedeckt werden sol-
len. Erfolgsentscheidend ist neben der 
Abdeckung der weißen Flecken auch das 
Teilen der gemeinsamen Eigenschaften 
(Werte, Kommunikations- und Arbeits-
stil, etc.) mit den vorhandenen Teammit-
gliedern.
Der Aufwand in Form einer Online-Be-
fragung beispielsweise beträgt pro Team-
mitglied einmalig nur 20 Minuten. Die 
verschiedenen Teamkonstellationen mit 
den unterschiedlichen Bewerbern kön-
nen anschließend simuliert und vergli-
chen werden. Langjährige Erfahrungen 
zeigen, dass der Teamfit eines Bewerbers 
neben der fachlichen Kompetenz und 
den Erkenntnissen aus dem Interview 
ein wichtiger Aspekt bei der Personal-
auswahl für HR-Entscheider ist.  
Das Erfolgsgeheimnis im Recruiting ist, 
den passenden Schlüssel zum jeweiligen 
Schloss zu finden.
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pekte seiner Persönlichkeit und seiner 
Fähigkeiten isoliert betrachtet, jedoch 
selten unter Berücksichtigung des zu-
künftigen Teams oder Umfelds, mit dem 
er zusammenarbeiten soll.
Diese Passung mit dem Umfeld – der so-
genannte Teamfit – ist das entscheiden-
de Kriterium mit der höchsten Relevanz 
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